
hoffnung.

du, meiner.

bleibst es doch für immer

auch wenns dem menschen nie gehörte

auch wenns nur eine ist

existenz

leben

was auch immer

was ist dem menschen gegeben

nebst sich selbst?

für mich:

das du

das einzige

das meine

versuchte ich nun mich, mich

auch zu betten

eine zeit lang

für wahr.

gute nacht dir

nun

liebster.
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